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CHIESA EVANGELICA RIFORMATA DI LOCARNO E DINTORNI 

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE LOCARNO UND UMGEBUNG 

ÉGLISE ÉVANGÉLIQUE RÉFORMÉE DE LOCARNO ET ENVIRONS 

 

Kirchgemeindeversammlung 
Sonntag, 22. Oktober 2023, um 09.30 Uhr in Muralto 

 

Protokoll 
Versendete Einladungen: 587 
Anwesende Mitglieder mit Stimmrecht: 32 
Entschuldigte: Susanne Stornadt, Susanne Buser, Margrith Zellweger, Rolf Hilpertshauser, 
Giampaolo e Marcelle Martignoni, Charlotte Schmid-Steiner, Trudi Luraschi, Markus Erny, 
Dorothea Wiehmann Giezendanner, Alice e Giovanni Wyss, Ruth Fiechter e Luca Silini. 

1. Wahl der Stimmenzähler 

Nominiert: Elena Wenger. 

2. Genehmigung des Protokolls vom 23. April 2023 und 10. Mai 2023 

Das Protokoll vom 23. April 2023 ist genehmigt. (32 Ja-Stimmen) 

Das Protokoll der ausserordentliche Kirchgemeindeversammlung vom 10. Mai 2023 
wird genehmigt. (30 Ja-Stimmen, 2 Enthaltungen) 

3. Informationen vom Kirchenvorstand 

R. Huber informiert über die folgenden Themen: 

 

Neuer Pfarrer 

Die Pfarrwahlkommission hat die verschiedenen Bewerbungen für die Nachfolge von Pfarrer 
Markus Erny, der seit Ende September im Ruhestand ist, ausgewertet. Am 10. Mai 2023 
wurde Pfarrer Urs Michalke gewählt, der seine Amtszeit am 1. November 2023 antreten wird. 

 

SPS-Versammlung/ Renovierungsprojekt Muralto 

Mitte Mai organisierten wir zusammen mit der Protestantische Solidarität Schweiz (PSS) ihre 
jährliche Versammlung in Muralto. 

Die Kollekte 2022 der PSS war für die Renovation der Kirche und des Zentrums von Muralto 
bestimmt. Der Erlös wird es uns nicht erlauben, alle ursprünglich geplanten Arbeiten abzu-
schliessen, aber er wird uns sicherlich bei den dringendsten Angelegenheiten helfen. Das 
Projekt wird vom Architekten Piero Caccia koordiniert, von dem wir auf den Eintritt in die 
operative Phase warten. 

K. Kindler fragt, was dieses Projekt umfasst. 

K. Pferdekämper erklärt, dass es die Renovierung des Glockenturms, die Erneuerung der 
Heizung und, wenn genug Geld vorhanden ist, die Verbesserung der Isolierung umfasst. 

Das Projekt begann mit einem Kostenvoranschlag von CHF 600'000.00, aber jetzt haben wir 
einen sicheren Ertrag von CHF 300'000.00. 

R. Huber weist darauf hin, dass von Anfang an beschlossen wurde, dass die Renovierungs-
kosten die Einnahmen nicht übersteigen dürfen, da wir die Kirche nicht verschulden wollen. 

 

Hagelschäden 

R. Huber berichtet, dass der Hagelsturm Ende August große Schäden an allen unseren Ge-
bäuden verursacht hat. 
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Das Pastorenhaus in Monti wurde so stark beschädigt, dass es unbewohnbar ist. Wir waren 
gezwungen, den Mietern zu kündigen. Um es wieder bewohnbar zu machen, wäre eine voll-
ständige Renovierung erforderlich (siehe Punkt: zukünftige Gebäude). 

Angesichts des Umfangs der Arbeiten haben wir beschlossen, eine kompetente Person mit 
der Koordinierung und Leitung der Arbeiten zu beauftragen. 

 

Zukunft der Gebäude 

Am 11. Oktober veranstaltete der Kirchenvorstand einen Informationsabend, um die Überle-
gungen zur Zukunft unserer Gebäude im Zusammenhang mit der Entwicklung unserer Kirche 
in den nächsten 15 bis 20 Jahren vorzustellen. 

Der Kirchenvorstand schlug die Bildung einer Arbeitsgruppe vor, die sich aus Mitgliedern aller 
drei Circoli zusammensetzt, um die Möglichkeiten unserer Gebäude zu bewerten und sie 
rentabler zu machen. 

Die Kommission wird in den kommenden Monaten eingehende Überlegungen anstellen, die 
dann im nächsten Jahr mit der Gemeinde geteilt werden sollen. Mit der Zustimmung der Ver-
sammlung werden diese Vorschläge in den kommenden Jahren konkretisiert. 

K. Kindler stellt sich zur Verfügung, in der Arbeitsgruppe mitzuarbeiten. 

 

Gemeindefest 

R. Huber berichtet, dass wir Anfang Oktober ein Gemeindefest in Tenero hatten, an dem 
etwa 90 Personen teilnahmen. 

Die Idee war während der Pandemie entstanden, als die Möglichkeiten, sich zu treffen, stark 
eingeschränkt waren und die Notwendigkeit, sich zu treffen, wahrgenommen wurde. Es war 
schön, diese Idee endlich in die Tat umsetzen zu können und Zeit miteinander zu verbringen. 

 

Dankbarkeit 

R. Huber dankt dem gesamten Kirchenvorstand, den Pfarrern, der Sekretärin und allen an-
deren Mitarbeitern und Ehrenamtlichen, die ihr Engagement und ihre Zeit für unsere Kirche 
einsetzen. 

 

 

4. Genehmigung des Budget 2023 

K. Pferdekämper berichtet, dass es schwierig ist, das Budget für das nächste Jahr vorherzu-
sagen, da noch einige Punkte unklar sind. 

Das Budget wurde vor dem Hagelschaden erstellt. Alle Liegenschaften sind versichert, aber 
es ist noch nicht bekannt, ob alle Ausgaben gedeckt sind. Außerdem wissen wir immer noch 
nicht, wann die Renovierungsarbeiten an der Kirche in Muralto und die damit verbundenen 
Kosten beginnen werden und wann die PSS uns die Kollekte auszahlen wird. 

K. Pferdekämper teilt uns mit, dass das aktuelle Budget einen Verlust von CHF 225'600.00 
vorsieht. 

Einige Hinweise, die zu diesem Budget führen: 
- Ausserordentliche Einnahmen: Die Kantonalkirche Schaffhausen hat angeboten, die Reno-
vation der Fensterläden im Pfarrhaus in Muralto zu bezahlen. 
- Auflösung von Rückstellungen: In den vergangenen Jahren wurden grössere Rückstellun-
gen gebildet, so dass diese nun grösser sind als die aktuelle Liquidität. Für die nun geplanten 
Arbeiten bei der Sanierung von Muralto wurden mehrere Rückstellungen gebildet, für die wir 
nun ebenfalls einen Teil auflösen. 
- Rechtskosten: Die derzeit offenen Nachlässe haben sich als komplizierter als üblich erwie-
sen, und wir brauchen juristische Unterstützung. 
- Projekt Muralto: Wir hoffen, dass die grössten Ausgaben im nächsten Jahr getätigt werden, 
wofür wir 250'000 CHF eingesetzt haben. 
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- Unterhaltskosten: Hier geht es hauptsächlich darum, das Feuchtigkeitsproblem im Keller in 
Ascona zu lösen. 
 
R. Haggenmacher fragt, ob man nicht mehr zurücktreten kann, wenn das Vermächtnis einmal 
angenommen wurde. 

K. Pferdekämper antwortet, dass die Inventarisierung, die wir vor sieben Jahren für das 
Madörin-Vermächtnis gemacht haben, zu einem Ertrag von CHF 150'000.00 geführt hat. Seit-
her haben wir keine konkreten Informationen mehr darüber erhalten. Außerdem hatten wir 
nach Erhalt der Informationen drei Monate Zeit, uns zurückzuziehen. 
 

Das Budget wird angenommen. (30 Ja-Stimmen, 2 Enthaltungen) 

 

6. Verschiedenes 

G. Stocker berichtet, dass am 11. November in Lugano die Herbstsynode mit den folgenden 
zwei Hauptthemen stattfinden wird: 

- Neue Richtlinien 'Verletzung der persönlichen Integrität': Erstens die Verabschiedung und 
zweitens die Beauftragung eines externen Gremiums als Ansprechpartner und Berater 
zum Thema 'Schutz der persönlichen Integrität am Arbeitsplatz'. 

- Vortrag von Christoph Weber-Berg, Präsident der Aargauer Kantonalkirche, zum Thema 
"Der gemeinsame Erneuerungsprozess der Aargauer Kantonalkirche als Denkanstoss für 
das CERT". 

 

R. Stern möchte die Protokolle vor und während des Baus des Glockenturms in Erinnerung 
rufen, die wichtige Informationen über die Ursache des heutigen statischen Problems enthal-
ten könnten. Es ist richtig, sie den Fachleuten zur Verfügung zu stellen. 

 

R. Huber dankt ihm für die Aufmerksamkeit. 

 

Die Sitzung endet um 10.25 Uhr 
 
Rodolfo Huber, Präsident   
 
 
Elena Wenger, Stimmzählerin   
 
 
Fabia Wieland, Protokollführerin   
Ascona, 24. Oktober 2023 
 
 
 
 

Im Falle von Abweichungen ist die italienische Fassung des Protokolls massgebend. 
 


